
 

 

Frauenselbsthilfe e. V. Berlin sucht  

ab sofort eine Koordinatorin für das Projekt „StoP-Stadtteile ohne Partnergewalt“  

im Bezirk Spandau.  

Das bundesweite Konzept „StoP- Stadtteile ohne Partnergewalt“ (S. Stövesand, Hamburg) entwickelt 

und vernetzt sozialraumbezogene Nachbarschaftsprojekte zur Prävention von und Intervention bei 

Partnergewalt. Das Projekt in Berlin-Spandau soll im Bezirk das Thema Gewalt gegen Frauen 

enttabuisieren und in die Öffentlichkeit bringen, Veränderungsprozesse auf Stadtteil- und 

Bezirksebene anstoßen, Handlungswissen und Engagement lokaler Akteur:innen stärken und Brücken 

zum Hilfesystem bauen. Das StoP-Projekt ist ein Empowermentansatz, der die Nachbarschaft stärken 

soll, zum Thema partnerschaftlicher Gewalt im Stadtteil aktiv zu werden. Es setzt genau dort an, wo 

Gewalt passiert. Menschen, die von Häuslicher Gewalt betroffen sind, sollen ermächtigt werden, ihre 

Isolation zu durchbrechen und in der Nachbarschaft Unterstützung zu bekommen. 

Vollständige Bewerbungsunterlagen bitte an: 

stop@frauenselbsthilfe-berlin.de oder  

Frauenselbsthilfe e. V., Postfach 20 07 57, 13517 Berlin 

Arbeitsbeginn: ab sofort  

 

 

 

Das Projekt StoP Berlin-Spandau wird finanziert durch das Bezirksamt Spandau. 

Ihr Profil: 

• Abschluss Soziale Arbeit BA  

oder vergleichbarer 

Hochschulabschluss 

• Möglichst Erfahrung in der 

Anti-Gewalt-Arbeit und 

im Bereich Gemeinwesenarbeit 

• Diskriminierungskritisches 

Arbeiten und sensibler Umgang 

mit Macht- und 

Hierarchiesystemen 

• Erfahrung in 

Koordinationsaufgaben 

• Engagierte und selbständige 

Arbeitsweise 

• Teamfähigkeit 

• Gute Kenntnisse in MS Office 

Zu den Aufgaben gehören: 

• Projektentwicklung und Koordination 

• Analyse, Aktivierung und Empowerment im Stadtteil 

• Aufbau von lokalen Netzwerken zum Thema 

Partnerschaftsgewalt sowie Kooperation und 

Vernetzung mit den Akteur:innen auf Stadtteilebene 

• Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit 

• Kontinuierliche Beziehungs-, Gruppen- und 

Organisationsarbeit mit aktiven Freiwilligen 

• Teilnahme an der bundesweiten StoP-Fortbildung   

Wir bieten: 

• Vergütung nach TVL S12, 29,55 Wochenstunden 

• einen kreativen, abwechslungsreichen und im hohen 

Maß selbstorganisierten Arbeitsplatz  

• Fort- und Weiterbildung 

• Supervision 

mailto:stop@frauenselbsthilfe-berlin.de

